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(bbiv) München. Auf die „reichen Erfahrungen der Bayerischen Bauindustrie“ will der stellvertretende kroatische Bauminister, Vladimir Krtalic, beim Um- und Aufbau seines Landes setzen. Dies betonte er bei einem Erfahrungsaustausch mit dem Bayerischen Bauindustrieverband in Mün-chen.


Gerade der Bereich der Ausbildung sei, so Vladimir Krtalic, die wichtigste Säule bei der Neuordnung des Bauwesens und der Infrastrukturplanung. Hier könne die Bayerische Bauindustrie große Hilfe leisten. Nach dem Vorbild der Ausbildungszentren der Bayerischen Bauindustrie sollen in Kroatien „Service- und Kompetenzzentren für den Bau“ entstehen. Gerne hat der Vizeminister das Angebot des BBIV aufgegriffen, Ausbilder und Fachkräfte in die BBIV-Ausbildungszentren nach Stockdorf und Wetzendorf zu entsenden. Vizeminister Krtalic: „Methodik, Didaktik, Technik sind in Bayern auf dem aktuellsten Stand. Unsere Firmen und ihre Manager können viel vom Know-how der Bayerischen Bauindustrie lernen“.


In einer Branche wie im Bau sei das lebenslange Lernen und das
„Learning by doing“ eine wichtige Aufgabe. Technisches Wissen allein reiche aber nicht aus, um in der heutigen Zeit Bauunternehmen zu führen. Über die Aus- und Weiterbildung in Technologie-, Rechts-, Europa- und Wettbewerbsfragen hinaus sollten auch Kontakte kroatischer Firmen zu bayerischen Firmen hergestellt werden.


Die Bayerische Bauindustrie stehe deshalb zur Vertiefung von Einzelthemen wie Lohnstruktur, Tarifwesen, Privatfinanzierung öffentlicher Infrastruktureinrichtungen, Vertragsrecht, etc. ihren kroatischen Partnern zur Verfügung. Wie der stellvertretende Bauminister Krtalic mitteilte, sei Kroatien dabei, seine staatliche Ordnung wiederherzustellen. Dazu wolle Kroatien speziell aus Bayern und von Bayern lernen. Für die Bayerische Bauindustrie gehe es auf der einen Seite um Anschubhilfen, auf der anderen Seite um Aufträge für bayerische Baufirmen: Infrastruktureinrichtungen, Wirtschaftsbauten, Hotels, Tiefgaragen stün-den derzeit in ganz Kroatien in großer Zahl zum Bau an.
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